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Freiwillige Feuerwehr der Stadt Guben seit 1864 im Einsatz
Seit über 160 Jahren steht die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Guben für Engagement, Einsatzbereitschaft und Gemeinschafts-
sinn. Tag und Nacht sind die Kameraden bereit, um in Notlagen 
schnell und entschlossen zu handeln.
Die vier zentralen Aufgaben – Retten, Löschen, Bergen, Schüt-
zen – bilden das Fundament ihrer Arbeit. Ob Brände, Unfälle, 
Unwetter oder technische Hilfeleistungen: Die Einsatzkräfte sind 
vielseitig ausgebildet und stets zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht 
wird.

Darüber hinaus engagiert sich die Feuerwehr aktiv in der Nach-
wuchsarbeit, in der Brandschutzerziehung sowie in der Unter-
stützung des gesellschaftlichen Lebens in unserer Stadt.
Wenn auch Sie sich für Ihre Stadt engagieren und Teil dieses 
starken Teams werden möchten, finden Sie alle Informationen 
unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben
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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben vom 15. Juli bis 01. August 2025

Einsatznummer in 2025 Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung
121 15.07.2025 13 Stoffaustritt aus einem undichten Tankcontainer
122 15.07.2025 8 Umgestürzter Baum
123 18.07.2025 4 Auffahrunfall zweier Pkws
124 21.07.2025 9 Kein Handlungsbedarf für die Feuerwehr
125 23.07.2025 1 Ausgelöste Brandmeldeanlage
126 25.07.2025 6 Fehlauslösung der Brandmeldeanlage
127 30.07.2025 12 Einsatzabbruch durch die Leiststelle
128 01.08.2025 4 Tragehilfe für den Rettungsdienst

Ergebnis des Bürgerbudgets

Stadtgeschehen

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Guben hat am 
23. Juli 2025 einstimmig das Ergebnis des Bürgerbudgets 2025 
beschlossen. Damit können die Vorschläge, die aus der Bür-
gerschaft eingereicht und im Zeitraum vom 23. Mai bis 05. Juni 
2025 zur Abstimmung standen, nun entsprechend ihrer Plat-
zierung und im Rahmen des zur Verfügung stehenden Budgets 
umgesetzt werden. Insgesamt wurden 514 gültige Stimmen ab-
gegeben. Der Vorschlag mit den meisten Stimmen, die Einrich-
tung von Bücherboxen in den Ortsteilen Bresinchen, Groß 
Breesen und Schlagsdorf, wird umgesetzt. Sofern es die zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel erlauben, soll auch der 
zweitplatzierte Vorschlag, die Aufstellung von drei Sitzbänken im 
Dorfzentrum von Kaltenborn, realisiert werden. 

Die Vorschläge erhielten folgende Stimmen:
1.	 Bücherboxen in drei Ortsteilen (Bresinchen, Groß Bree-

sen, Schlagsdorf) – 203 Stimmen
2.	 Aufstellung von drei Sitzbänken im Dorfzentrum von Kal-

tenborn – 125 Stimmen
3.	 Errichtung oder Bereitstellung einer Graffitiwand „Legal-

Wall“ – 107 Stimmen
4.	 Trinkbecher aus Hartplastik für das Frühlingsfest und wei-

tere Veranstaltungen – 39 Stimmen
5.	 Offene Bücherbox für das Stadtgebiet – 34 Stimmen
6.	 Aufstellung einer Milchrampe im Dorfzentrum von Kalten-

born – 6 Stimmen
Die Höhe des jährlich zur Verfügung stehenden Bürgerbudgets 
richtet sich nach der Einwohnerzahl: Pro Einwohner wird 1 Euro 
angesetzt, wobei der Betrag auf die nächsthöhere volle Tausend 
aufgerundet wird. Im Jahr 2025 stehen somit 17.000 Euro für 
die Umsetzung der Vorschläge bereit.
„Das Bürgerbudget bietet den Einwohnern unserer Stadt die Mög-
lichkeit, sich mit ihren Ideen aktiv in die Gestaltung des städtischen 
Lebens einzubringen. Ich danke allen, die sich beteiligt haben – sei es 
durch einen Vorschlag oder durch ihre Stimme bei der Abstimmung. 
Besonders erfreulich ist, dass es den Ortsteilen gemeinschaftlich ge-
lungen ist, mit ihren Vorschlägen den Zuschlag zu erhalten – ein 
starkes Zeichen für den Zusammenhalt und die aktive Gemeinschaft 
in unseren Ortsteilen“, so Bürgermeister Fred Mahro.
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„Ein starkes Fundament für die Zukunft“ – Abschlussjahrgänge 2025 an Gubens Schulen
In diesen Tagen stehen in Guben viele Türen offen – Türen, die 
in Ausbildung, Studium oder neue persönliche Wege führen. Für 
die Absolventinnen und Absolventen der Europaschule „Marie 
& Pierre Curie“ und des Pestalozzi-Gymnasiums endet mit dem 
Schuljahr 2024/2025 ein wichtiger Lebensabschnitt. Sie haben 
mit Fleiß, Disziplin und Durchhaltevermögen beeindruckende 
Leistungen erbracht und damit das Fundament für ihre Zukunft 
gelegt.

Europaschule „Marie & Pierre Curie“
An der Europaschule haben in diesem Jahr 74 Schülerinnen und 
Schüler den Abschluss der Jahrgangsstufe 10 erreicht. Beson-
ders bemerkenswert: Erstmals seit Bestehen der Oberschule 
konnte ein Schüler die Traumnote 1,0 erzielen.

Die Abschlüsse im Überblick:
•	 27-mal die Fachoberschulreife mit Berechtigung zum Be-

such der gymnasialen Oberstufe
•	 15-mal die Fachoberschulreife (Realschulabschluss)
•	 26-mal die Erweiterte Berufsbildungsreife (erweiterter 

Hauptschulabschluss)
•	 2-mal die Berufsbildungsreife (Hauptschulabschluss)
•	 3-mal der Abschluss der Allgemeinen Förderschule
45 Schülerinnen und Schüler erzielten einen Notendurchschnitt 
zwischen 1,0 und 2,5 – ein Beleg für die Qualität der schulischen 
Arbeit.

Pestalozzi-Gymnasium Guben
Am Pestalozzi-Gymnasium haben alle 42 Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 12 in diesem Jahr erfolgreich das 
Abitur bestanden. 29 von ihnen erreichten dabei einen Durch-
schnitt zwischen 1,0 und 2,5. Vier Abiturienten schlossen sogar 
mit der Bestnote 1,0 ab: Enzo Kalinke, Marc Rentsch, Theodor 
Schütze und Konstantin Alexander Schwarze.
Auch die Jahrgangsstufe 10 erzielte hervorragende Ergebnisse: 
Von 66 Schülerinnen und Schülern erreichten 65 den Realschul-
abschluss mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Ober-
stufe – den höchstmöglichen Abschluss am Ende der 10. Klasse. 
Ein Schüler erlangte die Berufsbildungsreife.
Von diesen Jugendlichen erzielten:
•	 3 einen Notendurchschnitt zwischen 1,0 und 1,5
•	 7 einen Durchschnitt zwischen >1,5 und 2,0
•	 18 einen Durchschnitt zwischen >2,0 und 2,5
Bürgermeister Fred Mahro würdigt die Ergebnisse: „Diese be-
eindruckenden Leistungen sind das Ergebnis von Fleiß, Ausdauer 
unserer Absolventen und dem großen Engagement der Lehrkräfte. 
Sie zeigen, dass unsere Schulen jungen Menschen hervorragen-
de Bildungschancen eröffnen. Allen ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern gratuliere ich herzlich, wünsche ihnen für ihren weiteren 
Lebensweg viel Erfolg und hoffe, dass sie ihr Potenzial auch für und 
in unserer Heimatstadt einsetzen werden.“

Pressestelle – Lehmann

Wartungsarbeiten sowie Sondertarife für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien

Blick auf das Gubener Freizeitbad © Naëmi-Wilke-Stift, WBN-OSN

Im Gubener Freizeitbad werden in diesem Sommer turnusge-
mäß Wartungsarbeiten durchgeführt. Um die notwendigen 
technischen Instandhaltungen an der Lüftungsanlage, der Sau-
natechnik sowie der Badewasseraufbereitung durchzuführen, 
wird das Freizeitbad von Montag, 25. August 2025, bis ein-

schließlich Sonntag, 07. September 2025, vorübergehend ge-
schlossen.
Sonderregelung beim Eintritt für Kinder und Jugendliche
Im Zuge der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde mit 
der Beschlussvorlage SVV 062/2025 eine vorübergehende An-
passung der Entgeltordnung für das Freizeitbad beschlossen. 
Diese sieht eine befristete Reduzierung der Eintrittspreise 
für Kinder und Jugendliche vor. Der Sondertarif gilt seit dem 
24. Juli 2025 bis einschließlich Samstag, 06. September 2025. 
Aufgrund der Wartungsarbeiten erfolgt die tatsächliche Anwen-
dung der ermäßigten Eintrittspreise jedoch nur bis Sonntag, 
24. August 2025, also bis zur vorübergehenden Schließung des 
Bades. Für die Tarifgruppe 1 (Kinder ab dem 2. Lebensjahr bis 
zur Vollendung des 16. Lebensjahres) sowie die Tarifgruppe 2 
(ermäßigt bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) wird der 
Eintrittspreis für die Tageskarte um jeweils einen Euro reduziert. 
Der Preis für eine Tageskarte in den genannten Gruppen be-
trägt somit während des Aktionszeitraumes zwei Euro.

Pressestelle – Lehmann

Stadtverordnetenversammlung beschließt Kommunale Wärmeplanung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Guben hat in ihrer 
Sitzung am 23. Juli 2025 die Kommunale Wärmeplanung mit 17 
Ja-Stimmen und 9 Gegenstimmen beschlossen. Konkret wurde 
durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossen:
1.	 Die Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung zur 

Kenntnis zu nehmen und diese als strategische Grundlage 
für die Stadtverwaltung zu berücksichtigen.

2.	 Die Kommunale Wärmeplanung bei zukünftigen Entschei-
dungen im Bereich der Wärmeversorgung durch die kom-
munalen Beteiligungen heranzuziehen.

„Die Kommunale Wärmeplanung ist für die künftige Entwicklung un-
serer Stadt strategisch von großer Bedeutung. Es gab teils intensive 
Diskussionen, doch am Ende hat sich die Mehrheit für diese wichtige 
Entscheidung ausgesprochen. Nun liegt es an uns, die Ergebnisse 
Schritt für Schritt in die Umsetzung zu bringen“, erklärt Gubens 
Bürgermeister Fred Mahro.
Die Stadt Guben hat im Zeitraum vom 01. April 2024 bis  
31. März 2025 im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben und mit 

einer Förderung durch den Bund eine Kommunale Wärmepla-
nung durchgeführt. Auftragnehmer war die Megawatt Ingeni-
eurgesellschaft mbH. Die Fördermittel in Höhe von 100 Pro-
zent wurden über die Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) 
gGmbH zur Verfügung gestellt.
Ziel der Planung war es, eine verlässliche und langfristig trag-
fähige Grundlage für eine klimaneutrale, wirtschaftliche und 
versorgungssichere Wärmeversorgung in Guben zu schaffen. 
Die Wärmeplanung stellt eine strategische Orientierung für die 
schrittweise Transformation der bestehenden Wärmeinfrastruk-
tur dar. 
Die Kommunale Wärmeplanung 
ist öffentlich auf der Internetsei-
te der Stadt Guben www.guben.
de unter Stadtentwicklung 
einsehbar.

Pressestelle – Lehmann



Seit Anfang August läuft in Guben die zweite Staffel des erfolg-
reichen Projekts „Probewohnen – jetzt wird’s kreativ“. Die 
Stadt Guben, die Gubener Wohnungsgesellschaft mbH sowie 
die Initiative „Guben tut gut.“ ermöglichen damit erneut inte-
ressierten Familien und Einzelpersonen, Guben zeitweise als 
Wohn- und Lebensort kennenzulernen. Das Interesse war 
durchweg positiv: Mehr als 50 qualifizierte Bewerbungen gin-
gen ein – ein deutliches Zeichen für die Strahlkraft des Projek-
tes.
Bürgermeister Fred Mahro zeigt sich erfreut über den gelunge-
nen Auftakt:
„Die erste Staffel hat eindrucksvoll gezeigt, welch inspirierende Wir-
kung das Leben in Guben entfalten kann. Unsere damaligen Probe-
wohner haben nicht nur neue Perspektiven auf unsere Stadt gewon-
nen, sondern diese auch kreativ zurückgegeben – etwa durch ihre 
Ausstellung ‚Zwei Städte, ein Herzschlag: Guben und Gubin‘. Sie ist 
ein sichtbares Zeichen für das gelebte Miteinander beider Städte und 
bereichert unser Stadtbild auf eindrucksvolle Weise. Ich bin gespannt 
auf die Menschen, die wir in der zweiten Staffel begrüßen dürfen – 
und auf die Impulse, die sie mitbringen.“
In den vergangenen zwei Wochen sind die ersten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in die möblierten Wohnungen der 
Gubener Wohnungsgesellschaft eingezogen. Sie leben für 
zwei bis vier Wochen in der Stadt und gewinnen Einblick in 
das Alltagsleben einer naturnahen, gut angebundenen Klein-
stadt mit hoher Lebensqualität – geprägt von kurzen Wegen, 
grüner Umgebung und einem aktiven, freundlichen Gemeinwe-
sen.

Ein Großteil der Teilnehmenden 
stammt aus westdeutschen Re-
gionen, was die überregionale 
Attraktivität Gubens unterstreicht. Die diesjährige Staffel ist 
erneut vielfältig besetzt: Eine Steinbildhauerin, ein Arzt, eine 
selbstständige Fußpflegerin, eine Krankenschwester, eine Er-
zieherin, eine Verwaltungsangestellte, ein IT-Spezialist, eine 
Sozialwissenschaftlerin sowie mehrere Journalisten zählen zu 
den Gästen, die in den kommenden Wochen ihre Eindrücke 
aus Guben öffentlich teilen werden.
Ein erster Höhepunkt war bereits der Alabaster-Workshop, 
den die teilnehmende Steinbildhauerin am 09. und 10. August 
auf dem Gelände der Gubener Wohnungsgesellschaft anbot.
Die persönliche Betreuung der Gäste liegt in den Händen von 
Projektkoordinatorin Anika Franze, die selbst im Jahr 2024 
am Probewohnen teilnahm:
„Guben hat mein Herz erobert – und ich freue mich, dieses Gefühl 
weitergeben zu dürfen. Unsere Gäste erleben nicht nur ein Zuhause 
auf Zeit, sondern entdecken eine Stadt voller Möglichkeiten.“
Mit der zweiten Staffel des Projektes „Probewohnen – jetzt 
wird’s kreativ“ setzt Guben ein starkes Zei-
chen für kreative Stadtentwicklung und eine 
nachhaltige Rückkehrergewinnung. Weitere 
Programmpunkte und Erfahrungsberichte der 
Teilnehmenden werden in den kommenden 
Wochen öffentlich präsentiert.

Pressestelle – Lehmann
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Probewohnen – jetzt wird’s kreativ: Zweite Staffel  
mit starkem Auftakt

Über 50 Bewerbungen aus ganz Deutschland – große Resonanz in der Stadt

Mobil und sicher: Mobilitätstag für Senioren in Guben

Fahrplanübersicht. © Spree-Neiße Cottbus Verkehr

Die Spree-Neiße-Cottbusverkehr GmbH lädt auf Initiative des 
Seniorenbeirats der Stadt Guben gemeinsam mit der Verkehrs-
management GmbH zum Aktionstag „mobil und sicher – Mo-
bilitätstag für Senioren“ ein. Termin: Dienstag, 02. September 
2025, um 10:00 Uhr, Haltestelle Flemmingplatz in Guben. Die 
Dauer der Veranstaltung richtet sich nach dem konkreten Be-
darf vor Ort.
Ziel der Veranstaltung ist es, älteren Mitbürgern die sichere 
Nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) näher-
zubringen. Themen wie Barrierefreiheit, Ticketkauf, Tarife, tech-
nische Ausstattung der Busse sowie Informationen zum Rufbus 
Schenkendöbern stehen im Mittelpunkt.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnehmende 
werden gebeten, eigene Mobilitätshilfen wie Rollatoren oder 
Rollstühle mitzubringen.
Bitte beachten Sie: Eine Versorgung mit Getränken oder Spei-
sen ist nicht vorgesehen.
Sonderfahrt im Stadtverkehr Guben
Zur erleichterten Anreise wird eine Sonderfahrt eingerichtet.
Hinfahrt (Abfahrtzeiten):
•	 09:25 Uhr – Guben, Leonhard-Frank-Straße
•	 09:27 Uhr – Guben, Hochhaus
•	 09:29 Uhr – Guben, Klaus-Herrmann-Straße
•	 09:33 Uhr – Guben, Erich-Weinert-Straße
•	 09:38 Uhr – Guben, Friedensstraße
•	 09:40 Uhr – Guben, Platz des Gedenkens
•	 09:43 Uhr – Guben, Pestalozzistraße
•	 09:46 Uhr – Guben, Berliner Straße
•	 09:52 Uhr – Guben, Flemmingplatz (Ankunft)
Die Rückfahrt erfolgt nach Bedarf im Anschluss an die Veran-
staltung.

Rückfragen:
Kundenzentrum Guben
Telefon: 03561 6863414

Spree-Neiße Cottbus Verkehr / Pressestelle – Lehmann

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 5. September 2025

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 25. August 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 28. August 2025, 
9.00 Uhr



15.08.2025 | Ausgabe 11/2025� 5 | Stadt Guben

Vorstellung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes

Teil 3: Sportentwicklung und Gesundheitsversorgung im 
INSEK
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (INSEK) dient als 
strategischer Orientierungsrahmen für die zukünftige Entwick-
lung der Stadt Guben. Es wurde nun mit Blick auf den Zeitraum 
bis zum Jahr 2035 fortgeschrieben. In einer mehrteiligen Serie 
stellt das Neiße-Echo die wichtigsten Schlüsselmaßnahmen aus 
dem aktualisierten Konzept vor.
In dieser Ausgabe liegt der Schwerpunkt auf zwei Maßnahmen 
aus den Bereichen Sport und Gesundheit: der Entwicklung ei-
nes Sportentwicklungsplans sowie der Sicherung der grenz-
überschreitenden Gesundheitsversorgung.
Schlüsselmaßnahmen bezeichnen die besonders wirkungsvol-
len und richtungsweisenden Vorhaben innerhalb des INSEK. Für 
jedes Handlungsfeld wurden ein bis zwei dieser Maßnahmen 
ausgewählt. Ihre Umsetzung hat höchste Priorität, um die lang-
fristig formulierten strategischen Entwicklungsziele der Stadt 
Guben zu erreichen.

Das INSEK umfasst insgesamt neun Schlüsselmaßnahmen, die 
detailliert nach Verortung, Handlungsfeldern, Projektbeschrei-
bung sowie beteiligten Akteuren gegliedert sind. Ihre Umset-
zung ist zugleich Chance und Herausforderung. Sie besitzt gro-
ße Bedeutung für die weitere Entwicklung der Stadt, ist jedoch 
– angesichts des Umfangs und der Komplexität der Maßnah-
men – maßgeblich davon abhängig, dass eine tragfähige Finan-
zierung aus Eigenmitteln oder durch Förder- und Drittmittel si-
chergestellt werden kann.
Die hier vorgestellten Maßnahmen sind in ihren wesentli-
chen Inhalten zusammengefasst dargestellt. Die vollständigen 
Schlüsselmaßnahmen sind im Endbericht auf der Internetseite 
der Stadt Guben unter www.guben.de im Bereich „Stadtent-
wicklung“ abrufbar.
Schlüsselmaßnahme 4: Sportentwicklungsplanung und Umset-
zung von Maßnahmen zur Stärkung des Sports in Guben
Die Stadt Guben setzt sich dafür ein, ihren Bürgern eine gut aus-
gestattete Sportinfrastruktur und ein vielfältiges Sportangebot 
zu bieten. Mit dieser Schlüsselmaßnahme soll der soziale Zu-
sammenhalt gestärkt, die Gesundheit gefördert und das Mitein-
ander von Menschen aller Altersgruppen und unterschiedlicher 
Herkunft unterstützt werden.
Geplant ist die Erarbeitung eines Sportentwicklungsplans, der 
durch standortbezogene Konzepte ergänzt wird. Ziel ist es, die 
vorhandenen Mittel gezielt und sinnvoll einzusetzen, um den 
Sport in Guben zukunftsfähig weiterzuentwickeln.

Dabei geht es nicht nur um Sporthallen oder Großanlagen, son-
dern auch um Bewegungsangebote im öffentlichen Raum. Ins-
besondere der selbst organisierte Freizeitsport spielt dabei eine 
wachsende Rolle. Im Mittelpunkt stehen die städtischen Sport-
zentren in Obersprucke und Kaltenborn, das Freizeitbad sowie 
das Freibad. Zusätzlich sollen neue Ideen für einzelne Flächen 
entwickelt werden – etwa durch sogenannte Standortkonzepti-
onen.
Ein besonderes Augenmerk gilt dabei auch Angeboten für Kin-
der und Jugendliche, für Senioren, für Menschen mit Behinde-
rungen sowie für Gelegenheiten zur Bewegung im Alltag. Solche 
niedrigschwelligen und informellen Möglichkeiten sollen künftig 
eine stärkere Rolle spielen.
Die grenznahe Lage Gubens bietet die Chance, die Stadt Gubin 
frühzeitig in die Planungen einzubeziehen. Idealerweise ent-
steht ein gemeinsames, grenzübergreifendes Konzept. So kön-
nen bestehende Angebote und Bedarfe beider Städte aufein-
ander abgestimmt und besser miteinander verbunden werden.
Schlüsselmaßnahme 5: Sicherung der grenzüberschreitenden 
Gesundheitsversorgung in Guben

Als Mittelzentrum mit gut ausgebauter Infrastruktur übernimmt 
die Stadt Guben eine wichtige Funktion für die medizinische 
Versorgung in der Region. Ziel dieser Schlüsselmaßnahme ist 
es, die stationäre und ambulante Gesundheitsversorgung lang-
fristig abzusichern – sowohl für die Bürgerinnen und Bürger 
Gubens als auch für das grenznahe Umfeld einschließlich der 
Nachbarstadt Gubin.
Die größte Herausforderung liegt derzeit im Mangel an Ärzten 
und medizinischem Fachpersonal auf beiden Seiten der Neiße. 
Um dem entgegenzuwirken, setzt die Stadt Guben auf eine Rei-
he sich ergänzender Maßnahmen:
Ein zentrales Vorhaben ist der weitere Aufbau einer deutsch-
polnischen Gesundheitskoordination. Geplant ist die Entwick-
lung eines gemeinsamen medizinischen Versorgungszentrums, 
das Bürgern aus Guben und Gubin gleichberechtigten Zugang 
zu einer umfassenden Gesundheitsversorgung bietet. Dabei 
spielt auch der Ausbau der Fremdsprachenkompetenz im me-
dizinischen Bereich eine wichtige Rolle.
Darüber hinaus setzt die Stadt ihre kommunalen Fördermaß-
nahmen zur Gewinnung von Ärzten fort. Dazu zählen unter 
anderem finanzielle Zuschüsse sowie die Anwendung der so-
genannten „Ärzterichtlinie“ zur gezielten Unterstützung von An-
siedlungs- und Nachfolgelösungen im medizinischen Bereich.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Stärkung des örtlichen 
Krankenhauses. Dessen Notfallversorgung soll gesichert und 
seine Rolle als Ausbildungsstätte für medizinisches Personal 
weiter ausgebaut werden.

Stadtplanung / Pressestelle – Lehmann
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Ausbildungs- und Studienbörse

Am Samstag, 13. September 2025, lädt die Stadt Guben ge-
meinsam mit der Agentur für Arbeit Cottbus zur Ausbildungs- 
und Studienbörse ein. Von 10:00 bis 13:00 Uhr können sich 
Schüler und Eltern im Ausstellungsraum sowie in der Alten Fär-
berei in Guben über vielfältige Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten informieren.
Die Börse folgt dem bewährten Ablauf der vergangenen Jah-
re: Zahlreiche Unternehmen, Institutionen und Bildungsträger 
aus Guben, dem Spree-Neiße-Kreis und der Region stehen für 
persönliche Gespräche bereit. Zukünftige Azubis bzw. Studen-
ten erhalten aus erster Hand Einblicke in unterschiedliche Be-
rufsfelder und knüpfen dabei erste Kontakte für Praktika oder 

Ausbildungsstellen. Viele Unternehmen werden Lehrlinge mit-
bringen, die aus der Praxis berichten und Hinweise für einen 
erfolgreichen Start in Ausbildung oder Studium geben. Zahlrei-
che Aussteller werden ihre Ausbildungs- und Studienangebote 
präsentieren.

Mitmachaktion „#MeinBerufVonMorgen – Das will ich wer-
den, weil …“
Als Auftakt zur Ausbildungs- und Studienbörse rufen die Agen-
tur für Arbeit Cottbus und die Stadt Guben zu einer Mitmach-
aktion auf. Alle Schüler sind eingeladen, ein Foto oder kurzes 
Video ihres Traumberufs auf Instagram zu veröffentlichen, ver-
sehen mit den Hashtags #MeinBerufVonMorgen und #Aus-
bildungsbörseGuben.
Einsendeschluss ist Sonntag, 07. September 2025. Unter allen 
Teilnehmenden werden während der Börse am Samstag, 13. 
September 2025, in der Alten Färberei zwischen 10:00 und 
13:00 Uhr attraktive Preise verlost.

Hinweis zur Vorbereitung
Es empfiehlt sich, Lebenslauf und Zeugnisse mitzubringen. Wie 
in den Vorjahren ist zudem ein kostenfreies Bewerbungsfoto-
Angebot von Ringfoto Hentschels vorgesehen. Wer dieses nut-
zen möchte, erscheint bitte in entsprechender Kleidung.

Ziel der Börse
Die Stadt Guben setzt seit Jahren auf eine frühe und praxis-
nahe Berufsorientierung. Die Ausbildungs- und Studienbörse 
ist eine etablierte Plattform, um jungen Menschen verlässliche 
Wege in Beruf und Studium der Region aufzuzeigen und den 
persönlichen Austausch mit Personalverantwortlichen zu er-
möglichen.
Bürgermeister Fred Mahro betont: „Mit der Ausbildungs- und 
Studienbörse wollen wir jungen Menschen die Türen zu ihrer be-
ruflichen Zukunft öffnen und ihnen zeigen, welche Chancen direkt 
hier in unserer Heimatregion auf sie warten. Der direkte Kontakt zu 
Unternehmen und Institutionen ist ein entscheidender Schritt, um 
den individuellen Weg einzuschlagen. Gleichzeitig ist es für unseren 
Wirtschaftsstandort wichtig, gerade unsere Jugendlichen beruflich in 
unserer Region zu halten. Denn nur wenn junge Menschen hier ihre 
Perspektiven finden, können wir unsere Stadt und unsere Heimat 
nachhaltig stärken.“

Der Besuch der Ausbildungs- und Studienbörse ist kostenfrei.

Pressestelle – Lehmann

Pflegeheimkosten – Wer zahlt im Alter?
Viele Bürger stellen sich im Alter die Frage, wie ein Platz im Pfle-
geheim finanziert werden kann – insbesondere wenn monatli-
che Kosten bis zu 5.000 Euro anfallen. Im Rahmen einer Infover-
anstaltung im Seniorenheim Auguste Deter informierte Torsten 
Winter, Fachbereichsleiter Soziales im Landkreis Spree-Nei-
ße, über Voraussetzungen und Anspruch auf Sozialhilfe beim 
Umzug in eine stationäre Pflegeeinrichtung.
Wichtig: Sozialhilfe kann in Anspruch genommen werden, wenn 
eigenes Einkommen und Vermögen nicht ausreichen. Ein al-
leinstehender Antragsteller darf maximal 10.000 Euro besitzen, 
Ehepaare gemeinsam 20.000 Euro. Kinder sind erst ab einem 
Jahresbruttoeinkommen von 100.000 Euro unterhaltspflichtig. 

Das selbstgenutzte Eigenheim bleibt geschützt – solange der 
Ehepartner dort weiter wohnt. Erst mit dessen Auszug wird es 
als verwertbares Vermögen betrachtet.
Wird ein Antrag gestellt, prüft das Sozialamt zunächst sämtliche 
Einkommens- und Vermögensverhältnisse. Bei vollständigen 
Unterlagen erfolgt die Bearbeitung innerhalb von vier Wochen.
Das vollständige Interview mit Torsten Winter ist im aktuellen 
Stadtgeflüster-Magazin der GuWo nachzulesen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch in den entsprechenden Pflegeeinrich-
tungen.

Pressestelle – Lehmann

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Die Stadtbibliothek informiert

Sachbücher: Empfehlungen der Stadtbibliothek
Friederike Oertel: Urlaub vom Patriarchat

Ermüdet und genervt vom Alltag im Patriarchat 
bricht Friederike Oertel zu einer Reise nach 
Mexiko auf - in eines der letzten Matriarchate 
der Welt. Sie möchte Abstand gewinnen, von 
den Frauen vor Ort lernen, mit neuen Perspek-
tiven nach Hause zurückkehren. Doch auch im 
Matriarchat ist Frausein komplizierter als er-
wartet. In Juchitán läuft vieles anders: Frauen 
sind die Oberhäupter ihrer Familie, Besitz wird 

von Müttern an die Töchter vererbt und Muxe, Menschen ei-
nes dritten Geschlechts, sind gesellschaftlich normalisiert. Auf 
dem dicht gedrängten Markt, den Friederike Oertel mit ihrer 
Gastschwester besucht, betreiben Frauen den Handel, auf 
Festen geben sie den Ton an. Diese „Stadt der Frauen“ gilt in 
Dokumentarfilmen und Büchern als Matriarchat und damit als 
gelebter Gegenentwurf zum Patriarchat. In einer Sprache, die 
die flirrenden Farben des Ortes lebendig werden lässt, und mit 
einem einfühlsamen Blick auf eine Stadtgesellschaft, die nach 
eigenen Regeln funktioniert, erkundet die Autorin ihr eigenes 
Frausein, geht Selbstzweifeln und Widersprüchen nach, hinter-
fragt Rollenerwartungen und lässt sich von Gefühlen überrollen 
und durchspülen. Die jahrhundertealte Idee des Matriarchats 
ist gleichzeitig Mythos und Realität, sie stellt Friederike Oertels 
Leben auf den Kopf und hilft ihr, das Frausein im Patriarchat 
neu zu betrachten.

Antonia Schlosser: Wilde Berge des Balkan
Die Bergfreundinnen starten in ein neues Aben-
teuer: Es geht für die drei auf den Balkan! Sie 
wollen dort echte Wildnis und ursprüngliche 
und unerschlossene Bergregionen für sich ent-
decken, ihnen völlig unbekannte Länder ken-
nenlernen und Frauen treffen, deren Lebens-
realität weit weg von ihrer eigenen ist. Dafür 
nehmen sie sich einen Teil des Dreiländer-Wan-
derwegs „High Scardus Trail“ vor. Der grenz-

überschreitende Fernwanderweg führt durch Nordmazedoni-
en, den Kosovo und Albanien, durchquert sechs Nationalparks, 
fünf Gebirgszüge und eine Hochebene, die von Einheimischen 
liebevoll „Little Mongolia“ genannt wird. Unterwegs erwarten die 
Bergfreundinnen unberührte, stille Pfade, weglose Gebirgsrü-
cken und einsames Hochland - inmitten der Heimat von Luch-
sen, Bären und Wölfen. Zehn Tage wandern sie auf dem bereits 
mit Preisen ausgezeichneten Weg und legen dabei gute 10.000 
Höhenmeter und 175 Kilometer zurück. In diesem Buch beglei-
ten wir die Bergfreundinnen bei ihrer Reise durch die Wildnis 
und zu sich selbst

Oliver Kneip: Ein Zimmer, Küche, Bart
„Mit deiner Lunge solltest du besser am Meer oder 
in den Bergen wohnen.“ Das sind die Worte, mit 
denen Olis Arzt ihn nach seiner dritten Lungen-
OP aus dem Krankenhaus entlässt. Kurz darauf 
fasst er den radikalen Entschluss, sein altes 
Leben hinter sich zu lassen: Er gibt seine Woh-
nung auf und zieht in einen Camper-Van - für 
vorerst unbestimmte Zeit. Ab diesem Moment 
fährt er als Vollzeit-Vanlifer und freiberuflicher 

Werbetexter quer durch Europa. Zwischen frostigen - 30° C und 
sengender Hitze verliebt er sich in Freiheit, Einsamkeit, Nord-
lichter und eine junge Frau, die sogar spontan einzieht. Außer-
dem lernt er portugiesische Rowdy-Störche und die versöhnli-
che Wirkung von französischer Rottweilersabber kennen. Nach 
gut fünf Jahren kann er das behaupten, was sein Kennzeichen 
verspricht: „BIN OK“!

Pauline Picker: Weltwanderinnen
Hundeschlittenguide in der finnischen Wildnis, 
Pub-Betreiberin auf einer kanadischen Insel, 
Malerin im singhalesischen Dschungel – Pauline 
findet auf ihren Reisen stets außergewöhnliche 
Jobs, die sie mit ihrer Arbeit als digitale Noma-
din verbinden kann. Doch wohin geht man, 
wenn man überall sein könnte? Wie gelingt ein 
Leben im Spagat zwischen Reiselust und Si-
cherheitsbedürfnis? Ein Buch, das Einblicke in 

die Höhen und Tiefen einer Dauer-Reisenden gibt und alterna-
tive Lebensentwürfe von 13 Frauen vorstellt fernab von Rollen- 
und Instagram-Klischees.

Martin Zinggl: Das ist kein Spaziergang
Um aus der Krise zu finden, bricht Martin Zinggl 
ins Unbekannte auf: zu Fuß entlang des Sultans 
Trails. Wien-Istanbul, acht Länder, 2.400 Kilo-
meter, unzählige Grenzen, sichtbare und un-
sichtbare. Mit Zeit und Neugier im Gepäck er-
lebt er auf alten Pfaden neue Geschichten. Der 
Balkan empfängt ihn mit Gastfreundschaft und 
Misstrauen. Dorfbewohner beherbergen ihn, 
Straßenhunde jagen ihn, Flüchtlinge im Wald 

warnen ihn: falsche Richtung, Freund! Jeder Tag ein Kampf: mit 
der Natur, den Beinen, den Gedanken. Jede Grenze eine Prü-
fung, jede Begegnung eine Lektion. Und irgendwann, zwischen 
Schmerzen und Erkenntnissen, ist er weiter, als er je dachte. Mit 
Tempo und Tiefgang erzählt Zinggl vom Gehen, Staunen und 
der Fremde.

Jasmin Böhm: Hallo Angst, ich mach’s jetzt doch!
Spiegel-Bestsellerautorin Jasmin Böhm begibt 
sich auf eine abenteuerliche Fahrradreise mit 
ihrem vierjährigen Sohn: dieses Mal hoch in den 
Norden, ans Nordkap. Hier, in der rauen Ein-
samkeit der wilden Natur, stellt sie sich jeden 
Tag aufs Neue ihren Ängsten und entfaltet dabei 
eine außergewöhnliche Stärke. Mit dem beflü-
gelnden Gefühl, dass sie nichts mehr aufhalten 
kann, trifft sie schließlich Entscheidungen, die 

ihr Leben vollkommen verändern. Ob beim Wildcampen, Wal-
Geburtstag, bei Extremerfahrungen auf den Lofoten oder magi-
schen Polarlichtern - wir erleben hautnah mit, wie Jasmin im Ein-
klang mit der Natur ihre Ängste überwindet und bei sich selbst 
ankommt. Mit ihrer persönlichen Geschichte möchte sie allen 
Mut machen, jede Herausforderung als Chance für persönliches 
Wachstum und Erfüllung zu nutzen. Getreu dem Motto: Das Le-
ben ist ein Abenteuer, das nur darauf wartet, gelebt zu werden.
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Flausch lädt zum Nachdenken ein

Ein besonderes Erlebnis erwartet die jüngsten Bücherfreunde 
in der Stadtbibliothek: Am Freitag, 22. August 2025, um 16:30 
Uhr, wird die warmherzige Geschichte „Flausch“ präsentiert. 
Eine liebevoll erzählte Bilderbuchgeschichte über Anderssein, 
Akzeptanz und den Mut, man selbst zu bleiben. Im Mittelpunkt 
steht das Flausch – ein kleines, flauschiges Wesen, das nicht nur 
seine Farbe, sondern auch die Struktur seines Fells wechseln 
kann. Diese Wandlungsfähigkeit sorgt bei den anderen Wald-
bewohnern zunächst für Verwunderung und Abstand. Doch 
Flausch bleibt nicht allein: Es lädt alle Nachbarn zu einem Fest 
ein. Die Gäste erscheinen gerne – mit Geschenken im Gepäck, 
die ihre eigenen Vorstellungen und Vorlieben widerspiegeln. Als 
Flausch sich nicht für eines der Geschenke entscheiden möchte, 
geraten die Besucher ins Grübeln und entdecken neue Seiten 
an sich selbst.
Der Eintritt ist frei.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich unter der Telefon-
nummer 03561 6871-2300 per E-Mail an bibo@guben.de.

Stadtbibliothek

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
	 lehmann.l@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Für Anzeigen
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bedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M



15.08.2025 | Ausgabe 11/2025� 9 | Stadt Guben

20 Jahre Stadtbibliothek Guben – Jubiläum 
mit 20 Veranstaltungen

Die Stadtbibliothek Guben feiert in diesem Jahr ein rundes Ju-
biläum: Seit 20 Jahren ist sie am heutigen Standort eine feste 
kulturelle Größe der Stadt. Aus diesem Anlass lädt die Bibliothek 
von September bis Dezember zu einer besonderen Veranstal-
tungsreihe ein – 20 Veranstaltungen für 20 Jahre.
Geplant sind Lesungen, Aktionen für Kinder, kreative Workshops 
und vieles mehr – für jedes Alter und jeden Geschmack. Damit 
möchte das Bibliotheksteam nicht nur auf die vergangenen zwei 
Jahrzehnte zurückblicken, sondern auch zeigen, wie lebendig 
und vielfältig moderne Bibliotheksarbeit heute ist.
Das Jubiläumsprogramm ist demnächst in der Bibliothek erhält-
lich und wird fortlaufend im online - Veranstaltungskalender der 
Stadt Guben, www.guebn.de, aktualisiert.

Stadtbibliothek

Bibliothek der Dinge
ermöglicht das Ausleihen von Alltagsgegenständen

Alle Infos auf 
www.guben.de

Stadtbibliothek(03561) 6871-2300bibo@guben.de

Stadtbibliothek



Exponat im Fokus
In diesem Monat präsentiert das 
Stadt- und Industriemuseum in der 
Reihe „Exponat im Fokus“ eine Kanne 
der Firma Stiebel Eltron für den Ring-
tauchsieder Eltron.
Die Firma Stiebel Eltron wurde im Jahr 
1924 von Theodor Stiebel in Berlin 
gegründet. Als junger Ingenieur hat-
te Stiebel das Ziel, den Alltag durch 
praktische Elektrogeräte zu erleich-
tern. Seine erste und entscheidende 

Erfindung war der sogenannte Ringtauschsieder – ein früher elek-
trischer Durchlauferhitzer, der Warmwasser direkt beim Durch-
laufen des Geräts erwärmte. Der Ringtauschsieder war eine echte 
technische Neuerung: Statt wie bei herkömmlichen Boilern Wasser 
in einem Vorratsbehälter zu speichern und langsam zu erhitzen, 
erwärmte das Gerät das Wasser sofort beim Durchfluss – energie-
sparend, platzsparend und besonders komfortabel. Dieses Prinzip 
ist bis heute Grundlage moderner Durchlauferhitzer.
Mit dem Erfolg des Ringtauschsieders legte Stiebel den Grund-
stein für eine rasch wachsende Firma. 
In den 1930er-Jahren entwickelte Stiebel Eltron eine ganze Produk-
treihe elektrischer Warmwassergeräte und Haushaltslösungen. 
Die Firma wuchs kontinuierlich und wurde zu einem bekannten 
Namen in der Elektrotechnik. Während der Zeit des Nationalsozia-
lismus und insbesondere im Zweiten Weltkrieg wurde auch Stiebel 
Eltron Teil der Kriegswirtschaft. Die Produktion wurde auf kriegsre-
levante Güter umgestellt, genaue Details sind jedoch nur begrenzt 
dokumentiert. Das Berliner Werk wurde im Krieg stark beschädigt, 
was die Produktion weitgehend zum Erliegen brachte.
Nach dem Krieg zog Theodor Stiebel 1945 mit dem Unterneh-
men nach Holzminden (Niedersachsen) um, wo er den Wieder-
aufbau begann. In den folgenden Jahrzehnten entwickelte sich 
Stiebel Eltron zu einem international tätigen Unternehmen – 
mit einem klaren Fokus auf energieeffiziente Heiztechnik und 
erneuerbare Energien.
Der Ringtauschsieder bleibt bis heute ein Symbol für den Erfin-
dergeist, mit dem Stiebel Eltron seinen Ursprung nahm. Wir zei-
gen die Kanne für den Ringtauchsieder bis zum 05. September 
2025 zu den regulären Öffnungszeiten im Stadt- und Industrie-
museum Guben.

Stadt- und Industriemuseum
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Das Stadtmuseum informiert

Museumsnacht im Stadt- und  
Industriemuseum Guben
„Künstlerischer Blick in die Vergangenheit“
Zum 21. Mal findet im Landkreis Spree-Neiße die beliebte Muse-
umsnacht statt, die an den Wochenenden im September zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher in die vielfältigen Museen und 
Heimatstuben lockt. Das diesjährige Motto im Landkreis lautet: 
„Lausitzer Traditionen“. Das Stadt- und Industriemuseum Gu-
ben lädt am 21. September 2025 i.R. der Museumsnächte des 
Landkreises zu einem besonderen Erlebnis ein. Unter dem Titel 
„Künstlerischer Blick in die Vergangenheit“ erwartet die Gäste ein 
abwechslungsreiches Programm, das die Geschichte und Kultur 
der Region, insbesondere der Stadt Guben lebendig werden lässt. 
Ein Highlight des Tages ist die Eröffnung der Sonderausstellung 
„Querschnitt eines Lebenswerkes – Josef Witt“, die in Kooperati-
on mit Lydia Iona Schwarz und Andreas Eckert entstanden ist. Die 
Ausstellung widmet sich dem Leben und Werk des Gubener Hei-
matmalers Josef Witt und zeigt eine Vielzahl von Ölgemälden, Do-
kumenten und Fotos, die das künstlerische Schaffen des bekann-
ten Malers dokumentieren. Alles rund um das Programm erfahren 
Sie an dieser Stelle in der kommenden Ausgabe des Neiße-Echos.

Stadt- und Industriemuseum

Gubener Zeitung

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren - Notizen aus der
„Gubener Zeitung“

07. August 1925
Steigender Wasserstand auch in der Neiße. Wie die meisten lin-
ken Nebenflüsse der Oder, bringt auch die Neiße seit einigen 
Tagen erheblich mehr Wasser. Der Wasserstand war gestern 
beträchtlich gestiegen, so daß der Fluß sogar an einigen Stellen 
übertrat.

09. August 1925
Ein grüner Richtekranz zeigt sich nun auch auf dem heute auf-
gebrachten Dachstuhl des von der Stadtverordneten-Versamm-
lung beschlossenen 26 Familien-Wohnhauses. Die städtische 
Wohnungsbautätigkeit ist auch in diesem Jahre sehr rege. Zwei 
neue Wohnbaracken am Cottbuser Platz mit 20 Wohnungen 
sind bezugsfertig. Das Wohnhaus an der Gasanstalt und das 6 
und 7 Familienwohnhaus in der Kaltenbornerstraße, sowie ein 
Wohnungsausbau neben der Turnhalle am Osterberge sind im 
inneren Ausbau begriffen und gehen ihrer Vollendung entge-
hen.

12. August 1925
Heute abend 8 Uhr findet im Schützenhauspark die offizielle 
Verfassungsfeier statt. Die gesamte Einwohnerschaft des Stadt- 
und Landkreises Guben ist zu dieser Feier eingeladen.

17. August 1925
Das Urlaubsattest und seine Folgen. Ein älterer Landlehrer 
reichte der Regierung einer schlesischen Bezirkshauptstadt 
ein ärztliches Attest mit dem Gesuch um einen längeren Erho-
lungsurlaub ein. Nach kurzer Zeit ging dem Antragsteller der 
Bescheid zu, daß er in den Ruhestand versetzt sei. Das Attest 
enthielt nämlich u.a. den Vermerk, daß der Lehrer dienstunfähig 
sei.

Wichtige Hinweise

Obstannahme in Guben startet
Auch in diesem Jahr wird in Guben wieder eine zentrale 

Obstannahme angeboten.
Ab Donnerstag, 21. August 2025, können Bürger der Stadt 

reifes Kernobst – insbesondere reife Äpfel und Birnen – 
zur Weiterverarbeitung abgeben.

Die Annahme erfolgt immer donnerstags von 9:00 Uhr bis 
16:00 Uhr auf dem Gelände der „Gärtnerei am Stadt-

park“, Deulowitzer Straße 31 B.
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die Zufahrt 

ausschließlich über die Grünstraße erfolgt. Eine direkte 
Zufahrt über die Deulowitzer Straße ist nicht möglich.

Die gesammelten Früchte werden im Anschluss durch die 
Mosterei Jank in Burg (Spreewald) weiterverarbeitet.

Pressestelle
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Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Das Herbstprogramm ist da! Stöbern Sie on-
line oder holen Sie sich das Programmheft – 

erhältlich z. B. in der Stadtverwaltung, Stadtbibliothek, der Spar-
kasse oder im Einzelhandel. Die Kursanmeldung ist u. a. online 
unter www.kreisvolkshochschule-spn.de möglich.

Kurse im Herbstsemester:
Kräuterwanderung im Spätsommer
Treffpunkt ist an der Schranke des Campingplatzes Camp Deu-
lo. Von dort aus beginnen wir unseren Kräuterspaziergang. Sie 
lernen, die Pflanzen zu erkennen, erhalten Informationen zu In-
haltsstoffen und möglichen Verwechslungen. In der Wildnis- und 
Survivalschule „Walk on the Wildside“ verarbeiten wir die gesam-
melten Kräuter zu Lebensmitteln und stellen eine Salbe her.
Mitzubringen: Schürze, 4-5 kleine Schraubgläser 50-100 ml, 
wenn vorhanden leere Ü-Ei-Kapsel, zzgl. 5 Euro für die Zutaten, 
direkt vor Ort zu zahlen
•	 am 24.08.2025, Sonntag, 15:00 - 18:00 Uhr, 20 Euro

Freies und figürliches Gestalten in Ton
Für Einsteiger und Fortgeschrittene. Ton ist ein außergewöhnli-
ches Material. Das Bearbeiten, Kneten und Formen kann wun-
derbar befreien vom Alltag. Geschult werden Grundlagen des 
plastischen Gestaltens in verschiedenen Aufbautechniken von 
Tonplastiken (Figuren, Tiere) sowie das Erstellen von Reliefs. Die 
Keramiken werden frostfest gebrannt. Material- und Brennkos-
ten fallen am Ende des Kurses je nach Verbrauch an und sind 
zzgl. der Kursgebühr vor Ort zu zahlen. Unterrichtsort: Guben 
- Atelier 3 F- Straße der Jugend 19
•	 ab dem 02.09.2025, 9 Termine, dienstags, 09:00 - 11:15 Uhr, 

76,50 Euro
•	 ab dem 02.09.2025, 9 Termine, dienstags, 18:00 - 20:15 Uhr, 

76,50 Euro
•	 ab dem 12.09.2025, 10 Termine, freitags, 13:00 - 15:15 Uhr, 

85 Euro
•	 ab dem 12.09.2025, 10 Termine, freitags, 16:00 - 18:15 Uhr, 

85 Euro

Pyjama nähen für die kalte Jahreszeit
Sie nähen einen klassischen Pyjama mit Reverskragen, Paspeln 
an Oberteil und Hose sowie umgeschlagenem Saum. Je nach 
Stoffwahl wird er edel oder kuschelig. Der Kurs richtet sich an 
Fortgeschrittene mit sicherem Umgang mit der Nähmaschine. 
Material- und Projektbesprechung in der ersten Einheit. Mitzu-
bringen: Stoff, Nähgarn, Nähmaschine.
•	 ab dem 10.09.2025, 6 Termine, mittwochs, 19:00 - 21:15 Uhr, 

56 Euro
•	 ab dem 11.09.2025, 6 Termine, donnerstags, 19:00 - 21:15 Uhr, 

56 Euro

Gute Fotos mit der Digitalkamera
Sie lernen die Grundlagen der Bildgestaltung (Bildaufbau, Per-
spektive, Lichtführung) und die effektive Bedienung digitaler 
Kameras. Im Fokus stehen digitale Spiegelreflex-, System- und 
Bridgekameras. Durch praktische Übungen vertiefen Sie The-
men wie Blende, Zeit und ISO. Einsteiger lernen die Basics, Ge-
übte verfeinern ihre Kenntnisse in der manuellen Belichtung 
und Bildkomposition. Bitte mitbringen: Eine digitale Kamera mit 
der Möglichkeit, aus dem Automatik-Modus in den M-Modus zu 
wechseln.
•	 ab dem 09.09.2025, 2 Termine, dienstags, 17:30 - 20:30 Uhr, 

32 Euro

Ausgleichs- und Wirbelsäulengymnastik
Präventionsangebot zur Haltung und Bewegung
Die einfachen Übungen kräftigen den ganzen Körper, bringen 
den Kreislauf in Schwung und stärken die Kondition. Nebenbei 
sorgen sanfte Entspannungstechniken für mehr Balance und 
ein neues Körpergefühl im Alltag. Werden Sie gemeinsam mit 

anderen aktiv! Dieser Kurs bringt Sie nicht nur ins Schwitzen, 
sondern verbessert auch Ihre Körperwahrnehmung. Gut für 
alle, die ihre Gesundheit stärken und fit werden möchten.
•	 ab dem 11.09.2025, 12 Termine, donnerstags, 19:00 - 20:00 Uhr, 

49,50 Euro

Kräftigende Beckenbodengymnastik
Der Beckenboden trägt wesentlich zu Körperhaltung und Stabi-
lität bei. Schwangerschaften, Wechseljahre sowie Belastungen 
des (Berufs-)Alltags wie langes Stehen oder schweres Heben 
fordern ihn stark. Der Kurs vermittelt gelenk- und rückenscho-
nende Übungen zur Kräftigung, Entspannung und bewussten 
Wahrnehmung. Alltagsnahe Bewegungsabläufe und kurze Ein-
heiten für zwischendurch runden das Angebot ab. Grundlagen 
zu Aufbau und Funktion des Beckenbodens werden einbezo-
gen. Unterrichtsort: Guben - Lebenshilfe Hand in Hand
•	 ab dem 09.09.2025, 9 Termine, Dienstag, 15:00 - 16:00 Uhr, 

40 Euro

Englisch A2 Konversation und Auffrischung am Abend
In diesem Englischkurs geht es um das freie Sprechen zu viel-
fältigen Themen aus dem Alltag und auf Reisen, sowie aus 
Gesellschaft, Kunst und Kultur. Grundlage hierfür bilden die 
Vorschläge der Teilnehmenden, aber auch kleine Videos und 
Texte. Neben der Konversation werden wir gelegentlich auch 
Grammatik- und Wortschatzthemen aufgreifen, um diese zu 
festigen und auszubauen. Der Kurs ist ideal für alle, die ihr Eng-
lisch wieder reaktivieren und/oder ihre mündliche Kommunika-
tionsfähigkeit verbessern möchten. Das Lehrwerk wird im Kurs 
bekanntgegeben.
•	 ab dem 11.09.2025, 15 Termine, donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr, 

75 Euro

Englisch B1/ B2 Konversation und Auffrischung am Abend
After-work course for advanced learners
In this after-work course at B1/B2 level, you will refresh and im-
prove your English in a friendly atmosphere. Using current artic-
les and topics from daily life, work, travel, leisure, family, and po-
litics, you‘ll expand your vocabulary and improve your speaking 
confidence. Key grammar topics, such as tenses, will be review-
ed when necessary. A good command of English is required The 
course level (B1 or B2) depends on your skills and expectations. 
Das Lehrwerk wird im Kurs bekanntgegeben.
Eine Teilnahme an vorangegangenen Kursen ist nicht notwen-
dig, wenn Sie die entsprechenden Vorkenntnisse besitzen. Wir 
empfehlen vor der Anmeldung einen Online-Einstufungstest auf 
www.sprachtest.de oder lassen Sie sich von uns beraten.
•	 ab dem 11.09.2025, 15 Termine, donnerstags, 18:45 - 20:15 Uhr, 

75 Euro

Polnisch A1.2 (3. Semester)
Sie sind Anfänger ohne oder mit sehr geringen Vorkenntnisse(n). 
Sie lernen vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache 
Sätze zu verstehen und zu verwenden, sich und andere vor-
zustellen, Fragen zur Person zu stellen und zu beantworten. 
Sie können sich auf einfache Art verständigen, wenn der Ge-
sprächspartner langsam und deutlich spricht und bereit ist zu 
helfen.
Der Kurs ist auch für Quereinsteiger mit geringen Sprachkennt-
nissen geeignet. Das Lehrwerk wird im Kurs bekanntgegeben.
•	 ab dem 10.09.2025, 15 Termine, mittwochs, 17:30 - 19:00 Uhr, 

75 Euro

Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel. (03561) 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
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Aus unserer Postmappe

Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit Ihrem 
Namen und Ihrer Anschrift bis zum 26. August 2025 per E-Mail an lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den 
Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 5. September 2025 veröffentlicht.
Leerzeichen, sowie Satz- und Sonderzeichen werden nicht berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Spaß beim Rät-
seln!
Der Gewinner der letzten Ausgabe ist Frau Pietsch aus Guben. Der Guben Gutschein wird Ihnen per Post zugeschickt. Herzlichen 
Glückwünsch!

Pressestelle, Lehmann

1. Welches Projekt bringt Menschen aus ganz Deutschland für ein paar Wochen nach Guben – mit kreativen Ideen und frischen 
Perspektiven?

2. Was gewann beim Bürgerbudget 2025 mit über 200 Stimmen den ersten Platz? Bald zu sehen in Bresinchen, Groß Breesen und 
Schlagsdorf. (Gegenstand)

3. Das Konzept gibt die Richtung für Gubens Stadtentwicklung bis 2035 vor. In der aktuellen Ausgabe mit dem Fokus auf Sport und 
Gesundheit. (Abkürzung)

4. In welcher städtischen Einrichtung wurde der Eintritt für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien gesenkt?
5. Welche Bildungseinrichtung feiert ihr 20-jähriges Jubiläum mit ebenso vielen Veranstaltungen?
6. Er war Gubens bekanntester Heimatforscher und wird zum Erntefest in Bärenklau mit einer Buchpremiere geehrt. (Nachname)
7. Was wurde durch die Stadtverordnetenversammlung am 23. Juli 2025 beschlossen und soll langfristig für klimaneutrale Heizlö-

sungen sorgen?
8. Bei welcher Veranstaltung in Guben können Jugendliche Betriebe kennenlernen und Kontakte für Ausbildung und Studium 

knüpfen?
9. Nachname des Gubener Malers, dessen Werke bald im Stadtmuseum in einer Sonderausstellung zu sehen sind.
10. Name der Figur aus dem gleichnamigen Bilderbuch. Die Figur kann ihr Aussehen verändern und lädt alle Waldbewohner zu 

einem Fest ein.
11. Welche Straße dient bei der Obstannahme als einzige Zufahrt zum Gelände der Gärtnerei am Stadtpark?
12. Am 02. September 2025 lädt der Seniorenbeirat zu dieser Veranstaltung ein – mit Infos zu Barrierefreiheit und Busnutzung.
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Sicher unterwegs auf zwei Rädern

Stolze Teilnehmer der Fahrradprüfung. © FS

Anfang Juni legten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
der Friedensschule ihre praktische Fahrradprüfung ab. Gemein-

sam mit Lehrkräften, Eltern und der Polizei erlebten die Kinder 
einen ereignisreichen und lehrreichen Tag im Zeichen der Ver-
kehrssicherheit.
Ein besonderer Dank gilt Polizeihauptmeister Herrn Kämeling, 
der mit großer Geduld die wichtigsten Regeln und Schwer-
punkte entlang der Prüfstrecke durch die Gubener Innenstadt 
erklärte. Liebe Eltern unterstützten tatkräftig an besonders her-
ausfordernden Streckenabschnitten und bewerteten das Fahr-
verhalten der Kinder mit einem Punktesystem.
Fast alle Schülerinnen und Schüler bestanden die Prüfung er-
folgreich – ein sichtbarer Erfolg, denn seither begegnet man auf 
den Straßen vermehrt aufmerksamen jungen Radfahrern, die 
verantwortungsbewusst unterwegs sind und selbstverständlich 
auch ihren Fahrradhelm tragen.
Eine besondere Belohnung erhielt die Klasse 4c: Als Anerken-
nung für ihre Leistungen unternahm sie einen Radwandertag 
zum Familienzentrum nach Grießen.

K. Lademann, Friedensschule Guben

Buchpremiere zum Bärenklauer Erntefest
Zum diesjährigen Bärenklauer 
Erntefest am Samstag, 16. Au-
gust 2025, dürfen Sie sich auf 
eine besondere literarische 
Premiere freuen: Die Wieder-
veröffentlichung einer bislang 
kaum bekannten historischen 
Schrift von Karl Gander, dem 
bedeutendsten Gubener Hei-
matforscher vor dem Zweiten 
Weltkrieg.
Die neu aufgelegte Darstellung 
stammt aus den späten 1920er 
Jahren und wurde einst im Auf-
trag des erfolgreichen Gubener 
Tuchfabrikanten Ernst C. Leh-

mann verfasst. Im Mittelpunkt steht die umfassende Geschich-
te des Dorfes und Rittergutes Bärenklau, dargelegt mit be-
eindruckender Detailgenauigkeit.
Die Arbeit zeichnet sich durch die gründliche Aufarbeitung der 
wechselvollen Besitzverhältnisse aus, zu denen unter ande-
rem Angehörige des durch Theodor Fontane bekannten Ge-

schlechts derer von Ribbeck im Havelland sowie die Grafen 
von der Schulenburg auf Lieberose zählten. Basierend auf 
Originalurkunden und Archivmaterialien gewährt Karl Gander 
darüber hinaus Einblicke in die oftmals schwierigen Lebens-
umstände der dörflichen Bevölkerung. Trotz harter Repressali-
en widersetzten sich die Bärenklauer vielfach unrechtmäßigen 
Forderungen ihrer Herrschaft. Ergänzt wird die historische 
Abhandlung durch eine ausführliche Würdigung des Autors, 
wie sie im Jahr 1935 zu seinem 80. Geburtstag in der Gubener 
Zeitung erschien. Anlass für die Neuveröffentlichung ist der 80. 
Todestag Karl Ganders, der im Jahr 1945 fernab seiner Heimat 
verstarb.
Dank der Unterstützung dreier regionaler Inserenten kann das 
Buch zu einem Preis von 13,95 Euro angeboten werden. Die 
Veröffentlichung ist erstmals zum Bärenklauer Erntefest erhält-
lich. Darüber hinaus ist sie beim Gubener Stadtwächter Andreas 
Peter im Stadtwächterstübchen in der Frankfurter Straße 12 in 
Guben (Telefon: 03561 551304) zu erwerben. Für die ersten 25 
Käufer liegt zudem die Broschüre „Guben – Perle der Lausitz“ 
kostenlos bei.

Pressestelle – Lehmann

Besuch des Polenbeauftragten der Bundesregierung in der Doppelstadt Guben-Gubin

Deutsch-polnischer Austausch auf der Stadtbrücke. © Euroregion

Am 30. Juli 2025 besuchte Knut Abraham, Koordinator der Bun-
desregierung für die deutsch-polnische Zusammenarbeit, ge-

meinsam mit dem Vizekonsul des Generalkonsulats in Breslau, 
Torsten Göhler, die Doppelstadt Guben-Gubin. Ziel des Besu-
ches war es, sich einen umfassenden Eindruck vom aktuellen 
Stand der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in der Eu-
roregion Spree-Neiße-Bober zu verschaffen.
In Gesprächen mit zahlreichen Akteuren beiderseits der Neiße 
standen unter anderem die Arbeit des Gemeinsamen Polizei-
teams, die Entwicklung der Lausitz, der Wiederaufbau der Villa 
Wolf sowie die grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung 
im Mittelpunkt. Ein Stadtspaziergang zeigte erfolgreich umge-
setzte INTERREG-Projekte. Die Vertreter der Region baten die 
Bundesregierung um Unterstützung bei der zukünftigen Aus-
gestaltung von EU-Förderprogrammen, beim Ausbau medizini-
scher Angebote sowie bei der Stärkung des deutsch-polnischen 
Jugendwerks.

Wir danken Herrn Abraham sowie Herrn Göhler sehr für das 
große Interesse und freuen uns auf die weitere Zusammenar-
beit!

Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V.
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Das große QR-Code-Zuckertütenfest

Vorschulkinder des Children Centers „Bunte Vielfalt“.

Mit einem kleinen, liebevoll vorbereiteten Buffet begann das 
fröhliche Fest, bei dem sich Kinder und Begleiter stärken konn-

ten. Danach startete die QR-Code-Rallye über das Gelände: 
Ausgestattet mit Smartphone und Neugier entdeckten die Vor-
schulkinder Station für Station, lösten spielerische Aufgaben, 
hüpften, balancierten und liefen im Entengang. Sie ordneten 
Obst und Gemüse den passenden Bildern zu, bestimmten Le-
bensräume für Tiere und „packten“ ihre eigene Schultasche mit 
Brotdose und Federmappe. Auch sprachliches Können war ge-
fragt: Reimpaare mussten gefunden werden.
Bevor der Schatz gehoben werden konnte, wartete eine sport-
liche Herausforderung: Jeder Buchstabe ihres Namens bedeu-
tete eine Bewegung – etwa Kniebeugen für das „A“. Am Ende 
war die Spannung groß: Die Schatztruhe im Sandkasten wurde 
entdeckt und feierlich geöffnet – gefüllt mit den heiß ersehn-
ten Zuckertüten, die Kinderaugen zum Leuchten brachten. 
Zum Ausklang genossen die Kinder eine gemütliche Ruhezeit 
im Chillbereich, blätterten in ihren Portfolios und blickten stolz 
auf ein buntes Vorschuljahr zurück. Ein Tag voller Freude, Be-
wegung und schöner Erinnerungen – ein gelungener Abschluss 
der Kindergartenzeit.
Das Team des Children Centers „Bunte Vielfalt“ wünscht al-
len Schulanfängern einen tollen Start und viel Freude am 
Lernen.

Haus der Familie Guben e.V.

Starke Familien – starkes Miteinander

Erfolgreiches Familienfest setzt ein deutliches Zeichen.

Unter dem Motto „Wenn Familien stark sind, ist die Gesellschaft 
stark“ feierte das Team des Familienzentrums Guben gemein-
sam mit den kooperierenden Teams der Familienzentren aus 
Forst/L., Spremberg, mehreren Gemeinden und mit zahlreichen 
Besucher*innen aus dem gesamten Landkreis ein rundum gelun-
genes Familienfest im Zentrum für Familienerholung in Grießen.

Mit großem Engagement und gemeinsamer Kraft haben die 
Träger – Haus der Familie Guben e.V., Paul Gerhardt Werk, 
SOS-Kinderdorf Lausitz, ASF Brandenburg und die Stiftung 
SPI – ein Fest auf die Beine gestellt, das nicht nur Freude und 
Begegnung ermöglichte, sondern vor allem die Bedeutung 
von familienunterstützenden Angeboten in den Mittelpunkt 
stellte.
Die Veranstaltung war mehr als ein Fest: Sie war Ausdruck ei-
ner starken Zusammenarbeit im Landkreis – zwischen öffent-
licher Verwaltung, freien Trägern und den Familien selbst. Die 
Angebote der F.i.V.-Einrichtungen – von Familienbildung und 
-beratung bis hin zu Erholungs- und Begegnungsmöglichkei-
ten – leisten einen wertvollen Beitrag für das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Sie stärken Familien, Schulklassen, Kinder-
gruppen und am Ende auch das Gemeinwesen als Ganzes.
Das Familienfest in Grießen hat deutlich gemacht: Wo Träger 
Hand in Hand arbeiten, entsteht echte Gemeinschaft. Und wo 
Familien gestärkt werden, wächst die Region zusammen. Denn 
klar wurde einmal mehr:
Wenn Familien stark sind, ist die Gesellschaft stark.

Haus der Familie Guben e.V.

Kunst verbindet über Grenzen hinweg
Wie viel Natur passt auf ein Blatt 
Papier? Diese Frage stellten 
sich Jugendliche aus Polen und 
Deutschland im Rahmen des 
Projekts „Die Grenzperlen – Kre-
ative Horizonte – künstlerische 
Grenzregion“. Schülerinnen und 
Schüler des Pestalozzi-Gymna-
siums Guben sowie polnischer 
Partnerschulen ließen sich im 
Mai von Natur und Kultur bei-
derseits der Neiße inspirieren. 
Stationen waren das baro-
cke Kloster Neuzelle und die 
Feldsteinkirche im polnischen 
Gębice.

Die Ergebnisse – detailreiche Zeichnungen und Fotografien – 
wurden Anfang Juli in der Aula des ZSLiT Gubin ausgestellt. Be-
sonders geehrt wurde Holly Schmitt (Klasse 10, Pestalozzi-Gym-
nasium) mit einem Sonderpreis für ihre präzise grafische Arbeit.
Die Veranstaltung würdigte die kreative Zusammenarbeit über 
Grenzen hinweg. Ein Dank gilt der Direktorin Anna Maślak, der 
Schulgemeinschaft des ZSLiT Gubin und Organisator Ryszard 
Zakrzewski, die das Projekt mit großem Engagement unterstütz-
ten.

Pressestelle – Lehmann

Holly Schmitt. © Gymnasium
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Vorleseprojekt im Haus der Familie Guben

Gemeinsam lesen: Ein besonderes Leseprojekt.

Ein herzliches Miteinander stand im Mittelpunkt eines beson-
deren Projekts: Die Mädchen und Jungen mit schulaversivem 
Verhalten, welche sich derzeit in der Schulstation des Haus der 
Familie Guben e.V. befinden, besuchten das Children Center 
„Bunte Vielfalt“, um dort gemeinsam mit den Kleinen zu lesen.
Die Schulstation ist ein Kooperationsprojekt des staatlichen 
Schulamtes, des Jugendamtes Spree-Neiße und des Haus der 
Familie Guben e.V.
Ziel ist es, Kinder und Jugendliche, welche Schwierigkeiten mit 
dem Schulbesuch haben, intensiv zu unterstützen. Beim Vorle-
seprojekt konnten sie nun in einem niedrigschwelligen Rahmen 
ohne Leistungsdruck und Angst Geschichten vortragen und so 
eigene Hemmungen abbauen. Die Kinder des Children Centers 
„Bunte Vielfalt“ hörten gespannt zu, während die älteren Mäd-
chen und Jungen ohne große Angst vorlasen und die Kinder 
dem Erzähltheater, mit seinen Bildern folgten. Ein gelungenes 
Beispiel dafür, wie gegenseitige Wertschätzung und gemeinsa-
mes Erleben Ängste überwinden helfen können.

Children Center „Bunte Vielfalt“

„Wir teilen gern“ – AWO Guben engagiert sich weiter für Bedürftige
Bereits seit 2020 beteiligt sich der AWO Ortsverein Guben an 
der Hilfsaktion „Wir teilen gern“, initiiert vom Rotary Club Guben. 
Ziel ist es, gut erhaltene Kleidung, Spielzeug und Alltagsgegen-
stände an Bedürftige in der Republik Moldau weiterzugeben.
Jährlich werden über 100 Bananenkisten mit Spenden gepackt 
und über soziale Einrichtungen wie Kinderheime, Behinderten-
einrichtungen oder direkt an Familien verteilt. Rektor Müller vom 
Naëmi-Wilke-Stift unterstützte das Engagement mit Vorträgen 
über die Lage vor Ort.

Gesammelt werden gut erhaltene Textilien für Damen, Herren 
und Kinder, Haushaltswäsche, Schuhe, Taschen, Brillen, Hörgerä-
te sowie Spielzeug. Nicht geeignete Spenden gehen an die Gube-
ner Tafel oder werden beim Trödelmarkt weitergegeben.
Abgabe nach telefonischer Absprache in der Platanenstraße 5, 
Telefon 03561 553145. Bei Abwesenheit bitte eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen – ein Rückruf erfolgt zeitnah.

Der AWO Ortsverein dankt allen Bürgern für ihre Unterstützung.

Abschlussfahrt der Katzengruppe der Kita „Kinderträume“

Die Kinder der Katzengruppe erlebten einen tollen Tag.

Nun ist es bald so weit: Die Kinder der Katzengruppe aus der 
Kita Kinderträume kommen in die Schule. Am 11. Juli 2025 un-
ternahmen die Kinder der Katzengruppe ihre Abschlussfahrt – 
ein unvergesslicher Tag kurz vor dem Schulstart. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück ging es per Taxi nach Atterwasch und 
zu Fuß weiter zum Deulowitzer See. Unterwegs wurden Käfer, 
Schmetterlinge und Tierspuren entdeckt. Nach einem Picknick 
am See folgte das Highlight: ein Besuch der Wildnis- und Sur-
vivalschule „Walk on the Wildside“ mit Bogenschießen, Spielen 
und selbst gemachtem Kräutersalz. Ein Zuckertütenbaum sorg-
te für leuchtende Augen. Mit einem kleinen Programm, Kaffee, 
Kuchen und Grillabend endete dieser besondere Tag gemein-
sam mit den Eltern.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern für ihre groß-
zügigen Geld- und Sachspenden: Familie Zagajewski,
der Allianz Versicherung – Generalvertretung Henry Lieske, der 
BIS GmbH Guben, der Stadt-Apotheke, der Neiße-Apotheke, der 
Sparkasse Spree-Neiße, der LVM Versicherung, der EVG sowie 
dem Plastinarium Guben.

Kita Kinderträume
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Zukunft der traditionsreichen Stiftung gesichert
Zum 01. August 2025 konnte das Insolvenzverfahren in Eigen-
verwaltung für die Stiftung „Naëmi-Wilke-Stift Guben“ offiziell 
aufgehoben werden. Damit endet eine zehnmonatige Phase der 
Unsicherheit und die sozialen Dienste der Stiftung – darunter 
Kindergarten, Diakoniesozialstation sowie die Erziehungs- und 
Familienberatungsstellen in Guben und Forst – können ohne 
Unterbrechung fortgeführt werden.
Rektor Markus Müller betonte, dass für die kirchliche Stif-
tung nun wieder eine gute Perspektive bestehe: „Wir können 
nun ohne Unterbrechung die sozialen Dienste im Bereich der 
Kinder- und Jugendhilfe und der ambulanten Pflege fortführen. 
Ein großer Dank gebührt unseren Mitarbeitenden, die in dieser 
schwierigen Phase weiterhin ihren Dienst engagiert geleistet ha-
ben.“

Bürgermeister Fred Mahro würdigte die enge Zusammenarbeit 
aller Beteiligten: „Mit dem Erhalt der Stiftung wird auch in Zukunft 
die Intention des Stiftungsgründers in unserer Stadt in Ehren gehal-
ten. Ich danke allen Verfahrensbeteiligten […] und den Mitgliedern 
der Stadtverordnetenversammlung für die Bereitstellung einer finan-
ziellen Unterstützung unserer Stiftung.“
Für das aus der Stiftung ausgegliederte Krankenhaus war das 
Insolvenzverfahren bereits am 1. Mai 2025 beendet. Zusammen 
mit der Medizinischen Einrichtungsgesellschaft (MEG) wurde es 
an den Unternehmensverbund Diakonissenhaus Teltow über-
geben. Die Stiftung selbst bleibt jedoch eigenständig und wird 
auch künftig eng mit dem Diakonissenhaus verbunden bleiben.

Pressestelle – Lehmann

Aus der Gemeinde Schenkendöbern

560 Jahre Krayne

Eine Line-Dance-Vorführung sorgte für Stimmung.� © Gemeinde 
Schenkendöbern

Groß gefeiert wurde Ende Juni der 560. Geburtstag des Ortsteils 
Krayne in der Gemeinde Schenkendöbern. Ein musikalischer 
Frühschoppen, ein Kinderprogramm, die Aufführung „Ein Kessel 
Buntes“ der Krayner Konzert- und Gastspieldirektion sowie Tanz 
und Lasershow boten den zahlreichen Besuchern ein abwechs-
lungsreiches Festtagsprogramm.
Zur Feier des Tages hatten sich die Krayner ein unterhaltsames 
Programm einfallen lassen, an dem sich viele Einwohner des Or-
tes im Alter zwischen 8 und 80 Jahren beteiligten. Musik, Tanz 
und humorvolle Beiträge sorgten für beste Stimmung bei Jung 
und Alt.
Der Verein Freiwillige Feuerwehr Krayne bedankt sich bei allen 
Unterstützern, Mitwirkenden und Gästen für die tolle Stimmung 
an diesem Tag.

Gemeinde Schenkendöbern

Deutsche und polnische Verwaltungen kamen zusammen

Austausch mit der Partnergemeinde Trzebiechow.

Zu ihrem jährlichen Treffen der Verwaltungen trafen sich die 
Gemeindeverwaltung Schenkendöbern und die Verwaltung der 
polnischen Partnergemeinde Trzebiechow am 4. Juli 2025. 
Abwechselnd von den polnischen und den deutschen Partnern 
fand das Treffen in diesem Jahr in Schenkendöbern statt. Ne-
ben dem Austausch über die Verwaltungsarbeit, die Situation 
beider Gemeinden und Themen der allgemeinen Entwicklung 
stand auch die Vertiefung der partnerschaftlichen Beziehungen 
im Mittelpunkt.
Nach einem gemeinsam eingenommenen Frühstück sorgte ein 
kleiner sportlicher Vergleich für eine lockere Atmosphäre. 
Zweierteams, bestehend aus jeweils einem polnischen und ei-
nem deutschen Teilnehmer, hatten verschiedene Aufgaben zu 

bewältigen, die Geschick, Konzentration oder auch sportliches 
Können erforderten. Teamgeist und Improvisationstalent für 
die Verständigung waren gefragt.
Das Fazit beim gemeinsamen Mittagessen: ein guter Tag mit gu-
ten Gesprächen, guter Zusammenarbeit und ein weiterer Bau-
stein für die partnerschaftliche Beziehung beider Partner.
Ihren Ursprung hat diese Partnerschaft bei der gegenseiti-
gen Unterstützung zur Bewältigung des Oderhochwassers 
1997 in Polen. Damals eilten Feuerwehren aus der Gemeinde 
Schenkendöbern zur Hilfe nach Polen. Im Jahr 2000 wurde ein 
Partnerschaftsvertrag geschlossen. Seitdem finden nicht nur 
regelmäßige Besuchen auf der Verwaltungsebene und der Ge-
meindevertretungen statt, auch im Sport- und Freizeitbereich 
gibt es regelmäßige Begegnungen. Feuerwehrleute, Kinder und 
Senioren besuchen sich gegenseitig, traditionelle Feste wie die 
jährlichen Erntefeste, das polnische Putenfest oder der jährliche 
musikalische Wettbewerb von Chören und Ensembles werden 
gemeinsam begangen.
Die Partnerschaft hat neben ideellen Erinnerungen eine ganze 
Reihe bleibender Ergebnisse hervorgebracht. In gemeinsamer 
Arbeit sind in fast 30 Jahren viele kleine und große Projekte ent-
standen.
Unterstützt von der Euroregion Spree-Neiße-Bober hat sich in 
allen Bereichen des öffentlichen Lebens eine für beide Partner 
vorteilhafte Beziehung entwickelt.

Gemeinde Schenkendöbern
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Sportfest in der Kita „Mühlenzwerge“

„Sport frei“ hieß es in Groß Gastrose. © Gemeinde Schenkendöbern

Ein Sportfest fand Anfang Juli in der Kita „Mühlenzwerge“ in 
Groß Gastrose statt. Kleine sportliche Wettkämpfe mit Stati-
onen wie Weitwurf, Parcours und Kegelbahn wurden von den 
Kitakindern absolviert. Bei der anschließenden Siegerehrung 
wurden die besten kleinen Sportler geehrt.
Ein Dank gilt den Generationsfreunden aus Kerkwitz für das 
Kinderschminken und dem Bauernhof Schulz für die Versor-
gung. Perfektes Wetter und eine ausgelassene Stimmung ließen 
diesen Tag zu einem gelungenen Familienfest werden.
Im Rahmen des Sportfestes fand auch die Einweihung des Bar-
fußparkes auf dem Kitagelände statt.
Wer das nächste Mal beim Sportfest oder anderen Festen in der 
Kita „Mühlenzwerge“ dabei sein will: es gibt noch freie Kitaplätze.

Gemeinde Schenkendöbern

Fertigstellung des Brandhäuschen für die Feuerwehr Schenkendöbern

Neues Brandübungshäuschen im Einsatz.

Die Öffentlichkeitsarbeit ist ein bedeutender Bestandteil des 
ehrenamtlichen Engagements innerhalb der Freiwilligen Feuer-
wehr. Insbesondere die Brandschutzerziehung von Kindern 

und Jugendlichen – sei es in Kindertagesstätten, Schulen, bei 
Festen oder anderen Veranstaltungen – bietet wertvolle Gele-
genheiten, das richtige Verhalten im Brand- oder Unglücksfall zu 
vermitteln. Zugleich wird so bereits früh das Interesse für eine 
Mitwirkung in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr geweckt.
Für die altersgerechte, spielerische Vermittlung dieses Wissens 
sorgen vor allem die Feuerwehr-Jugendwarte und -betreuer, die 
sich dafür immer wieder neue Methoden und Anreize einfallen 
lassen.
So war die Freude groß, als die Freiwillige Feuerwehr Schenken-
döbern und der Feuerwehrverein Schenkendöbern e.V. am 28. 
Juli 2025 ein neues Brandübungshäuschen als Ersatz für das 
alte, in die Jahre gekommene Modell in Empfang nehmen konn-
ten.
Das liebevoll und realitätsnah gestaltete, funktionelle Modell-
haus ermöglicht es den Kindern, den Umgang mit echter Feu-
erwehrausrüstung, Schlauch und Strahlrohr zu üben. Etwas 
Geschick und Übung braucht es schon, um die nachgebildeten 
Flammen in den Fenstern des Modellhauses zu löschen. Es ist 
für die Mädchen und Jungen Anreiz und Belohnung zugleich, 
wenn ihnen dies in recht kurzer Zeit und mit möglichst wenig 
Löschwasser gelingt.
Die Idee für dieses wichtige und sinnvolle Projekt entstand im 
vergangenen Jahr, als der Feuerwehrverein Schenkendöbern 
e.V. erfolgreich an der Aktion „Gemeinsam gewinnt“, einer ge-
meinsamen Initiative von „BB-Radio“ und den „Volksbanken 
Raiffeisenbanken Brandenburg“ teilnahm. Man entschloss sich, 
die erzielten Mittel für den Kauf des benötigten Baumaterials zu 
verwenden.
Die Umsetzung des Projekts wurde maßgeblich durch die Un-
terstützung der Städtischen Werke Guben GmbH, Bereich 
öffentlich geförderte Beschäftigung, ermöglicht. Der Bau und 
die lebendige Gestaltung des Brandübungshäuschens erfolgten 
im Rahmen des FAUST-Kreativprojektes, gefördert durch den 
Landkreis Spree-Neiße.
Das Projekt ist ein wichtiger Baustein in der Arbeit der Freiwil-
ligen Feuerwehren und für die Brandschutzerziehung, der Kin-
der- und Jugendarbeit in der Gemeinde Schenkendöbern und 
in der Region.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern und Betei-
ligten.

Gemeinde Schenkendöbern
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Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Weinbergführung in Grano erfreut sich großer Beliebtheit

Weinberg Grano. Fotograf: Gernoth Apitz 

Der Marketing- und Tourismusverein Guben e. V. lädt – gemein-
sam mit dem Betreiber des Granoer Weinberges und Weingu-

tes – erneut zu geführten Rundgängen durch den idyllisch ge-
legenen Weinberg in Grano ein. Anlass hierfür ist die erfreulich 
große Nachfrage nach den bisherigen Veranstaltungen.
Am Samstag, 16. August 2025, werden zwei Führungen an-
geboten – Beginn ist wahlweise um 14:00 Uhr oder um 16:00 
Uhr. Während der rund zweistündigen Tour erfahren die Gäste 
Wissenswertes über die zwölf angebauten Rebsorten, die Arbeit 
der Winzer im Jahresverlauf sowie über die Geschichte des Wei-
nanbaus in der Gubener Region.
Im Anschluss an den Rundgang erwartet die Teilnehmer eine 
kleine kulinarische Kostprobe: Ein liebevoll angerichtetes Käse- 
und Wurstbrett inklusive Brot sowie drei ausgewählte Weine 
des Hauses, die zur Verkostung gereicht werden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf in der Touristinformation Guben sowie online unter www.
touristinformationguben.de erhältlich. Der Preis beträgt 20 
Euro pro Person. Kinder bis 12 Jahre nehmen kostenfrei teil, Ju-
gendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren zahlen 10 Euro.
Treffpunkt ist der Weinberg Grano, Am Weinberg in 03172 
Schenkendöbern, Ortsteil Grano.

Marketing- und Tourismusverein Guben e. V.

Erlebnisreiche Radwanderung nach Jamlitz

Radtour nach Jamlitz – Natur und Geschichte erleben. Fotografin: 
Kerstin Geilich

Am Samstag, 30. August 2025, um 9:00 Uhr startet an der 
Touristinformation Guben, Frankfurter Straße 21, eine geführte 
Radtour nach Jamlitz. Die Streckenlänge beträgt etwa 65 Kilome-
ter. Die Fahrt geht durch viel Natur am Großsee entlang in den 
Solarpark Lieberose. Hier sind vom „Beobachtungshügel“ nicht 
nur die Ausmaße des einst größten Solarparks Deutschlands zu 
betrachten, sondern auch der Bahnhof mit der ehemaligen Erd-
ölverladung und dem größten ehemaligen Panzerverladeplatz 
Mitteleuropas. Weiter geht es auf dem ehemaligen Bahngleis 
nach Jamlitz. Hier befindet sich die Gedenkstätte zum ehemali-
gen KZ-Außenlager sowie dem Doppelbahnhof der Reichs- und 
Spreewaldbahn. Dort besteht die Möglichkeit eines Imbisses. 
Auf dem Rückweg wird der Erinnerungsstein für den Zwölfender 
des Fürsten von der Schulenburg besichtigt.
Kosten: 10 Euro, Kinder ab 10 Jahren 5 Euro.
Dauer: ca. 7 Stunden.
Empfehlung: Fahrradhelm und Getränk mitbringen.
Anmeldungen sind bis zum 28. August 2025 möglich. Tel.: 03561 
3867, E-Mail: ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus Guben e.V.

GuWo vor Ort - 03. September
Am Mittwoch, 03. September 2025, lädt die GuWo – Gubener Wohnungsgesellschaft zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 

zum vierten Termin der Reihe „GuWo vor Ort“ ein. Am Hausmeisterstützpunkt in der Kaltenborner Straße 
stehen Mitarbeitende für Fragen rund ums Wohnen, Hinweise zum Wohnumfeld und persönliche Anliegen zur Verfügung.

Ziel des Formats ist der direkte Austausch mit den Mietern – vor Ort im Wohngebiet.

Pressestelle – Lehmann
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Travestie-Show voller Glamour und Glitzer
Am Samstag, 13. September 2025, um 19:00 Uhr erwartet die Gäste

im Gubener „Filmtheater Friedensgrenze“, Karl-Marx-Str. 56,
eine besondere Show der Extraklasse.

Unter dem Titel „Die Travestie-Sensation in Guben“ präsentieren
Künstlerinnen in prachtvollen Kostümen eine mitreißende Travestie-Show

mit Humor, Musik und eindrucksvollen Performances.
Der Einlass beginnt um 18:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 40 bzw. 50 Euro.

Karten sind bei der AWO Guben, Parzellenstraße 5, erhältlich.

AWO Ortsverein Guben

Musikalischer Sommerabend mit Sebastian Lohse
Das Wilhelm lädt ein zum Terrassenkonzert am Freitag,  
12. September 2025, um 18:00 Uhr. In stimmungsvoller Atmo-
sphäre erwartet die Gäste ein besonderer musikalischer Abend 
mit Sebastian Lohse, der sein Programm „Bauernlieder & 
Dorfweisheiten“ präsentiert.
Sebastian Lohse – bekannt für seine charismatische Stimme 
und seine tiefgründigen Texte – bringt auf der Terrasse des 
Restaurant Wilhelm eine feinsinnige Mischung aus Humor, Me-
lancholie und Alltagsbeobachtungen auf die Bühne. Mit Gitarre 
und Gesang erzählt er von Landleben, Traditionen und kleinen 
Weisheiten, die oft mehr sagen als große Worte.
Die Kombination aus regionaler Kulinarik, spätsommerlichem 
Flair und handgemachter Musik verspricht ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Sinne. Eintritt frei. Um Reservierung wird gebe-
ten, da die Plätze auf der Terrasse begrenzt sind.

Pressestelle – Lehmann



Stadt Guben | 20� Ausgabe 11/2025 | 15.08.2025

Gesund und beweglich im Alter – neues 
Gesundheitstraining für Senioren startet
Am Mittwoch, 10. September 2025, um 15:00 Uhr beginnt in 
der Turnhalle der ehem. Diesterweg-Schule Am Gehege ein neu-
es Kursangebot für alle Senioren, die ihre Beweglichkeit fördern 
und langfristig ihre Gesundheit erhalten möchten. Unter fach-
kundiger Anleitung von Übungsleiterin Frau Wahnig werden in 
der wöchentlich stattfindenden Sportstunde vielfältige Elemen-
te aus der Aerobic, Pilates, Kinesiologie und Gymnastik kom-
biniert. Die Trainingseinheit dauert 60 Minuten und ist gezielt 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmt. Willkommen 
sind sowohl Neugierige als auch langjährige Teilnehmer.
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, dicke Socken, ein Hand-
tuch, Gymnastikmatte (kann bei Bedarf vor Ort ausgeliehen wer-
den) und ein Getränk oder eine Wasserflasche. Für Rückfragen 
und Anmeldungen steht Frau Elisabeth Dabitz unter der Tele-
fonnummer 03561 551549 gern zur Verfügung.

Seniorensportgruppe

Notdienste
Polizeinotruf �  110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: �  112
Kassenärztlicher Notdienst: �  116 117
Leitstelle Lausitz: �  (0355) 632-0
Krankentransport: �  (0355) 632142 oder 19222
---------------------------------------------------------------------------------------

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
---------------------------------------------------------------------------------------

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: �  116 016
Frauenhaus Guben: �  0160 91306095.
---------------------------------------------------------------------------------------

Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme: �  (03561) 5081-11
Strom: �  (03561) 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: �  (03561) 5193-121 oder 
online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805 843736.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Sommerfinale auf dem Kirchplatz  
Medienpartner:

Alle Infos auf www.guben.de

20.09.2025ab 15 Uhr Kinderprogramm
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Sie fühlen sich in Ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würde Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns! Hilfe zu suchen ist keine Schwäche, 
sondern eine Stärke. Mach den ersten Schritt und komm zu un-
seren Treffen!
•	 pflegende Angehörige
•	 Gesund leben - gesund bleibe
•	 Toxische Beziehungen überwinden
•	 Gewalt in Partnerschaften
•	 Angehörige von Menschen mit Depressionen 

•	 Neugründung Parkinson Selbsthilfe
	� Wir gründen eine neue Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-

troffene in Guben und suchen noch Interessierte, die sich 
anschließen möchten. Ziel unserer Treffen ist es, geistige und 
körperliche Fähigkeiten so lange wie möglich zu erhalten. 
Durch den gemeinsamen Austausch können Sorgen und 
Alltagsprobleme von Betroffenen und Angehörigen leichter 
bewältigt werden. Wenn Sie Interesse haben, Teil unserer 
Gruppe zu werden, melden Sie sich gern bei SEKIZ - Dein 
Selbsthilfebüro!

•	 Neugründung Selbsthilfegruppe Krebs
	� Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 

einer Krebsdiagnose oder nach überstandener Erkran-
kung. Hier bieten wir einen Raum für Austausch, Un-
terstützung und Verständnis. Gemeinsam wollen wir 
die Herausforderungen, die mit der Diagnose und dem 
Leben danach verbunden sind, besser bewältigen. 
In der Gruppe stehen gegenseitige Stärkung, das Teilen von 
Erfahrungen und der Umgang mit Ängsten und Sorgen im 
Mittelpunkt. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Teil ei-
ner unterstützenden Gemeinschaft sein möchten, sind Sie 
herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen.

•	 Neugründung Selbsthilfegruppe Herz-Kreislauf
	� Leiden Sie auch an Bluthochdruck, Herzrhythmusstörungen, 

Schwindel oder Atemnot? Dann sind Sie nicht allein. Wir grün-
den eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, in der wir uns über unsere Erfahrungen 
austauschen und uns gegenseitig unterstützen möchten. 
Gemeinsam wollen wir Wege finden, unsere Gesundheit zu 
stärken und die Lebensqualität zu verbessern. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie in unserer 
Gruppe willkommen zu heißen!

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
•	 Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
•	 Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren Spielenachmittag
•	 Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- Strickgruppe

Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim 
Einkauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter der 
Telefonnummer (03561) 6281160 oder per E-Mail 
an begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
15.08.2025 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 / 2387, 

Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben
16.08.2025 Punkt-Apotheke, 03364 / 751 075, 

Fürstenberger Straße 1, A, 15890 Eisenhüttenstadt
17.08.2025 Festungs-Apotheke, 035601 / 302 49, 

Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz
18.08.2025 Apotheke im City-Center, 03364 / 413 545, 

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
19.08.2025 Märkische Apotheke, 03364 / 455 050, 

Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt
20.08.2025 Fuchs-Apotheke, 03561 / 520 62, 

Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben
21.08.2025 Magistral-Apotheke, 03364 /432 15, 

Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt
22.08.2025 Neiße-Apotheke, 03561/ 438 91, 

Berliner Straße 13/16, 03172 Guben
23.08.2025 Rosen-Apotheke, 03364 / 613 84, Inselblick 14, 

15890 Eisenhüttenstadt
24.08.2025 Schiller-Apotheke, 03561 / 540727, 

Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben
25.08.2025 Apotheke im City-Center, 03364 / 413 545, 

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
26.08.2025 Stadt-Apotheke, 03561 / 2430, 

Berliner Straße 43/44, 03172 Guben
27.08.2025 Galenus-Apotheke, 03364 / 441 50, Friedrich-

Engels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt
28.08.2025 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 / 2387, 

Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben
29.08.2025 Punkt-Apotheke, 03364 / 751 075, 

Fürstenberger Straße 1 A 15890 Eisenhüttenstadt
30.08.2025 Altstadt-Apotheke, 03364 / 291 97, 

Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt
31.08.2025 Hufeland-Apotheke, 03562 / 7107, Amtstraße 13, 

03149 Forst (Lausitz)
01.09.2025 Festungs-Apotheke, 035601 / 302, 49 

Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz
02.09.2025 Fuchs-Apotheke, 03561 / 520 62, 

Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben
03.09.2025 Magistral-Apotheke, 03364 /432 15, 

Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt
04.09.2025 Neiße-Apotheke, 03561/ 438 91, 

Berliner Straße 13/16, 03172 Guben
05.09.2025 Rosen-Apotheke, 03364 / 613 84, Inselblick 14, 

15890 Eisenhüttenstadt
06.09.2025 Schiller-Apotheke, 03561 / 540727, 

Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben
07.09.2025 Apotheke im City-Center, 03364 / 413 545, 

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, 
Kaltenborner Str. 96, Tel. (03561) 62811-0, 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de
Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationszentrum)
•	 Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: (03561) 62 81 115, Frau Garzke, 
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de, 
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
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Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße

Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche Des Guten Hir-
ten
Regelmäßige Termine:
•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich
•	 Gottesdiensttermine können Sie u.a. auf der Website der 

Gemeinde www.selk-guben.de erfahren
•	 Sängerchor der Gemeinde probt donnerstags um 18:45 

Uhr (Leitung Antoinette Eckert) anschließend probt der 
Bläserchor um 20:00 Uhr (Leitung Matthias Reffke) jeweils 
im „Tagungszentrum“ (ehemaliger Andachtssaal) des Naë-
mi-Wilke-Stifts, Zugang auch über den Küchenhof an der 
Glocke vorbei. Neue Sänger und Bläser sind herzlich will-
kommen!

Informationen können per Mail über song-vision@t-online.de 
oder das Pfarramt guben@selk.de erfragt werden.
•	 17.08.2025, 09:00 Uhr, Hl. Beichte, P. Michael Voigt
•	 17.08.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, P. Micha-

el Voigt
•	 24.08.2025, 09:30 Uhr, Predigtgottesdienst
•	 31.08.2025, vor Ort findet kein eigener Gottesdienst statt, 

10:30 Uhr, Regionalkirchentag in Klitten – Gemeindebrief
•	 07.09.2025, 10:30 Uhr, Familiengottesdienst mit der 

KiTa zum Schuljahresbeginn, anschl. Kirchenkaffee, Kir-
chenfenster der Kirche Des Guten Hirten

•	 14.09.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben
 www.kirche-guben.de

•	 17.08.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst, Kirche Sembten
•	 17.08.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow
•	 17.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Atter-

wasch
•	 17.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Kirche Sembten
•	 17.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Guben
•	 23.08.2025, 17:00 Uhr, Abschlusskonzert Chorreise, Klos-

terkirche Guben
•	 24.08.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Grano
•	 31.08.2025, 17:30 Uhr, Schöpfungsandacht, Klosterkirche 

Guben
•	 07.09.2025, 10:30 Uhr, Zentralgottesdienst, Klosterkirche 

Guben

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55

•	 jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
•	 jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
•	 jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr Frauenfrühstück 

18:00 Uhr Männerkreis

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Blutspendetermine
•	 26.08.2025, 15:00 – 19:00 Uhr, Kulturzentrum Oberspru-

cke Guben, Friedrich-Schiller-Straße 16c
•	 13.09.2025, 10:00 – 13:00 Uhr, Hoffmann-Möbel Guben, 

Friedrich-Schiller-Str. 2b

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Friedenskirche,

https://guben.adventisten.de
Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, Beginn: 
09:30 Uhr
Mittwoch, 03.09.2025, 18:00 Uhr
Vortrag über Christenverfolgung – Gideon Jakobs (Open-
Doors)

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten)
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche

regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt, Sprucker Straße 85,
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 09:30 Uhr in der Pfarrkirche,
 Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch 
(Msza św. w języku 
polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat 
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi, Do, Sa: 8:00 Uhr, Di, Fr: 
18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhauses, 
Sprucker Straße 85

Berichtgelegenheit jedem 2. Sonntag im Monat, 
9:45 Uhr in der Pfarrkirche 
nach Vereinbarung

Eucharistische Anbetung Fr: 19:00 Uhr, in der Kapelle
Maiandachten jeden Freitag im Mai, 18:30 Uhr, in 

der Kapelle; und jeden Sonntag im 
Mai, 17:00 Uhr, in der Pfarrkirche

•	 15.08.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe mit Kräuterweihe, Pfarr-
kirche

•	 16.08.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
•	 17.08.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
•	 21.08.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe mit anschl. Männerrun-

de, Kapelle
•	 22.08.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
•	 23.08.2025, 11:00 Uhr, Pontifikal-

amt mit Bischof Wolfgang Ipolt, Pfarrkirche 
mit Erneuerung der Weiheversprechen der Diakone des 
Bistums Görlitz

•	 24.08.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
•	 28.08.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle


